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Tabellenteil

I nhalt

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet
sie schließen Berlin (West) ein.

Abkürzungen

Seite

Vorbemerkung ..., 4

Schweinebestand in Aprit 6

kg

t=
BGBI.

EWG

K i log ramm

Proze nt
Bundesgesetzblatt

Europäi sche Wirtschaf tsgemei nschaf t

x

Zei chenerk I ärung

Tabellenfach gesperrt,
weil Aussage nicht sinnvoll
Keine Angaben, da ZahIen-grert nicht sicher genug

Aussagewert eingeschränkt,
da der Zahlenwert Fehler
aufweisen kann

o

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichtenn der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer C III 1 veröffentlicht.

-3-



Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres
1985 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
güItigen Ergebnissen der

- repräsentativen Zwischenzäh1ung für
Schweine vom 3. April 1985

- repräsentativen Zwischenzählung für Rinder
und Schafe vom 3. Juni 1985

- repräsentativen Zwischenzählung für
Schweine vom 2. August 1985

repräsentativen Viehzählung für Rinder,
Schweine, Schafe und GeflügeI vom

3. Dezember 1985.

Der vorliegende erste Bericht enthäIt Angaben
über den Schweinebestand am 3. April 1985;
der vierte Bericht wird voraussichtlich im
Frühjahr 1986 erscheinen.

viehzählungsgesetzl ) rnd Richtlinien des
Rates der Europäischen Gemeinschaften2)
schreiben viermonatliche Erhebungen über die
Schweinebestände im April, August und Dezem-
ber vor. Die Zählungen werden im April und
August repräsentativ und im Dezember im jähr-
lichen l{echsel repräsentativ,/total durchge-
führt. Die Rinder- und Schafbestände werden
halbjährlich erhoben, im Juni repräsentativ
und im Dezember repräsentativ,/totaI. Erhe-
bungen über die Rinderbestände sind ebenfalls
durch Viehzählungsgesetz und nichtlinien3)
vorgeschr ieben.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und
finden im allgemeinen am 3. Kalendertag des
jeweiligen Erhebungsmonats statt. FäIlt iler
Erhebungsstichtag auf einen Samstag, einen
Sonn- oder Feiertag, so wird die Zäh1ung
entsprechend vorverlegt.

1 ) Viehzählungsgesetz in der Bekanntmachung
der Neufassung vom 1. JuIi 1980 (BGBl. I
s. 817).

2) Richtlinie 76/630/NG vom 20. JuIi 1976
und 79/920/EWG vom 29. Oktober 1979.

3) Richtlini-e 13/132/Nc vom 15. Mai 1973
und 78/53/wG vom I 9, Dezember 1977.

In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Ber-
lin werden die Viehbestände nur jedes zweite
Jahr im Rahmen der totalen Dezember-Viehzäh-
lung - das letzte Mal 1984 - erhoben und für
alte zwischenzeitlich durchzuführenden Erhe-
bungen mit Ausnahme von Berlin (west) anhand
der in Nachbarländern festgestellten Verände-
rungsfaktoren geschätzt.

Für die repräsentative Zwischenzäh1ung der
Schweinebestände am 3. April 1985 wurde wie-
derum das Stichprobenkonzept der erstmals re-
präsentat iv durchgef ührten Dezember-Viehzäh-
lung 1981 verwendet (s. auch Statistischer
Bericht "Viehbestand am 3. Dezember 1981"
dieser Reihe ) .

Dieses Stichprobenkonzept sieht für Schweine
zwei Einzelstichproben vor, und zwar für
"Zuchtschweinen (Stichprobe I) und für "Son-
stige Schweinen (Stichprobe II ). Als Aus-
wahlgrundlage für die Auswahl der Einzel-
stichproben stand das Einzelmaterial der
total durchgeführten Dezember-viehzählung
1984 zur Verfügung. Etwa 8-10 t der Schweine-
halter (Betriebe) waren an beiden Stichproben
gleichzeitig beteiligt.

"Konzept und Methode cler Viehzählungen" sind
in "Vtirtschaft und Statistik",
Heft 8,/84 ausführlich dargestellt worden.

Zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wurde
eine 1änderspezifisch unterschiedliche
Schichtung nach Bestandsgrößenklassen vorge-
nommen sowie von einer bestimmten Bestands-
größe an eine Totalerfassung (Schicht 5)
vorgesehen. Halter (Betriebe) mit einer land-
wirtschaftlich genutzten FIäche von weniger
als t ha werden zur Auswahl der Stichproben-
betriebe nur dann herangezogen, wenn minde-
stens 1 Zuchtschwein oder mindestens 3 andere
Schweine vorhanden sind.

Die Erfassung von Schweinehaltungen, die nach
der totalen Dezember-Viehzählung 1 984 ent-
standen sind (Zugangserfassung), wird dadurch
ermög1icht, daß außer den ausgewählten Hal-
tern von "Zuchtschweinen" und "Sonstigen
Schweinen" aLEh andere Viehhalter nach

Vorbemerkung
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möglicherweise vorhandenen Schsreinebe-
ständen befragt werden. Es handelt sich
dabei um Halter von Rindern, die bei
der letzten total Dezember-Viehzählung
keine Schweine hielten.

Auf den Nachweis von Halterzahlen für Bundes-
Iänder wird verzichtet, da eine ausreichende
statistische Sicherheit nicht gegeben ist.

Zur Abschätzung der ZufalIsfehler der Stich-
proben wird eine Fehlerrechnung für die Merk-
male Bestand und Halter durchgeführt.

Abschließend sei darauf hingewiesen, daß bei
einem Vergleich der Ergebnisse dieser zählung

mit denen vor 1982 durchgeführten Zwischenzäh-
Iungen die o.a. Anderungen des Stichproben-
und Aufbereitungsprogramms zu berücksichtigen
sind.

Übersicht: Einfache relative Standardfehler
der repräsentativen Zwischen-

zähIung für Schweine am

3. ApriI 1 985
Bundesgebiet

Tierart Bestand Ha I ter
Kategor ie + t

Schweine insgesamt .....
Zuchtschweine zusammen .

Zuchtsauen trächtig ....

0,35

0 ,37

0 ,42

0,63

0t49

0,56
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtschaft, F ischerei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die jä h rl ich erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung enthält zusammsn-
fass€nde Ergobnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschafts-
statistik. U. a. wsrden Strukturdaten über Betriebe der Land - und Forstwirtschaft,
übsr Arbeitskräfte, Bodsnnutzu ng, E rträge, Viehhaltung u nd tierische Erzsugung
veröffentlicht. Angaben aus andsron statistischen Bereichen, z.B. über Dünge-
mittel, Proise und Löhne in dsr Londwirtschaft sowie den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang w€rden Strukturdaten für die Mitglieds-
länder dsr Europäischsn Gemeinschaften gsbracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Botriobo
2.1.t : Botriobsgrößonstrul(ur
ln jä h rl icher Erscheinungsfolge enthält diessr Bericht Daten über die Größen-
struKur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbelrieben und ihre Ver-
änderu ngen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus d€rAgrarberichterstat-
tung in folgenden Heften veröffentlicht:
2.1.2: Bodennutzung der Betriobe
2.1.3: Viehhaltung der Botriobe
2.1.4: Botrieb$ystom6 und Standardbetriebsoinkommon
2.1.5: Sozialökonomische V€rhältnisso
2.1.6: Bositzvorhältnissa in don landwirt3chaftlichon Betrieben
2.1.7: Außorbotriobliche Einkommon und Arbeitsverhältnisso for aus-
gowählto Botriobsgruppon
2.2: Arboitskräfto
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der iährlichen Arbeitskräfteerhe-
bung in der Landwirtschaft mit Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehö-
rige sowie familisnfrsmde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrsr Beschäfti-
9u ng.

2.3: Technischo Botriebsmittol
ln dreijährlicher Erschsinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.
2.4: Kaufworto f0r landwirtschaftlichon Giundbositz
Diese Statistik wertst jährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungslälle für Flächen landwirtschaft lichsr N utzung aus.

2.S.: Sonderboiträgo (un regel m ä ßi g e Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarbericht6rstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststellungen ü ber landwi rtschaftliche Feldfrüchto und G rü nlBnd, Gemüse, O bst
und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düng€mittel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.
3.1: Bodennutzung
3.1.1 Gliodorung dor Gesamtrlächon
DieservierjährlicheBsrichtbringtdieErgebnissederFlächensrhebungbiszur
Kreisebene in einer Gliederung nach Nutzungsarten, die auf dem Liegenschafts-
kataster aufbEUt.

3.1.2 Landwirtschaftlich gonutzte Flächen
ln einem iährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.
3. 1.3 Gem0soanbauflächon
Diese Reihe bsrichtot jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren.
3.1.4 Baumobtflächon
Aus den f ü nfj ä h rl i c h e n Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betrisbe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.
3.1.5 Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte Be-
standsauf nahme der Rebflächen mit marktorientierter Produktion.

3,1.6 Anbau Yon Zierpllanzen
Oiese Voröffonllichung berichtet in d reiiä h rl icher Periodizität üb6rd6n Anbau
von Blumen und Zierpllanzan für den Verkauf.
3.1.7 Baum8chulon, Baumschulflächen und Pflenzenbestände
Dio i ä h r I i c h e Veröffentlichung enthält Angaben über die Baumschulflächs u nd
die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
3.2: Ptlanzliche Erzeugung
3,2.1 Wachstum und Ernte - Feldlrochte, Gem03e, Obst, Traubon -
ln u nreg€l mä ßi ger Folge erscheinen jährlich ca. 1 3 Berichte mitAngaben über
don Wachstumsl8nd, die Erntevorschätzungen und die endgültigen Ernterssl-
stell ungen.
3.2.2: Weinerzeugung und -bostand
J ä h rl i c h z we i B e r i c ht e inlormiersn übsr die eu sugto Wsinmenge, ihrs Vsr-
arbeitung sowie über Weinbestände und Lag6rhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheft enthält ErgebnissederVishbestandsslatistiksn, der Slalistiksn
über Milcheueugung und -vemendung, Schlachtungsn und Flsischezeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfloischuntorsu-
chung.
4.1: Viohbostand
Jährlich visr Berichte informieren übor dio Bestände an Schweinen (April,
Aug., Oez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pfsrdon und Geflügel (Doz.).

4,2: Tiorischo Erzeugung
Zu dieser Rsihe orschsinen folgende Voröffentlichungen
4.2. I Schlachtungon und Floischgowinnung ( vi e rt e I i ä h rl i c h )

4.2.2 Milcherzougung und -y6mendung (jährlich)
4.2.3 E.zeugung von Geflügel (halbiährlich)
4.3: Fleischbeschau und Geflügelfleischuntorsuchung (jährlichl
4.4: (unbosotzt)
4.5: Hochs6o- und K0stenfischo16i; Bodonsoofischeroi
Die M o nal s - und J a h re sberichte bringon u. a. Anlandeergabnisse in der Glie-
derung nach Fischarten, Fanggebisten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungsn
über die Fischereifahrzeuge.

Ei nzelveröffentlichu ngen
ln ca. zehniährlichsm Turnus werdsn die Ergsbnisss der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nacherhebungsn in Einzelheftsn herausg6gsb6n.
Landwirtschaftszählun9 I 979
Heft 1 Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschatllichen Eetrieben
Heft2 Betriebe nach dam Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3 Besitzverhältnisse, Zimmery6rmistung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwirtschaftlichs und nichllandwirtschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struklur, soziale Sicherung
Gartonbauorhebung 1981 / 82
Woinbauorhobung 1 979/ 80
Einnenfischereiorhebung 19A1 I a2
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